
 

 

 

CODESMA Zertifikatsanhang (*) 
 
 

 

1. Titel des Zertifikats (en) 
CODESMA - COnstruction and DEmolition waste management training for Site Managers  

(1)  In the original language 

 

2. Übersetzung des Zertifikatstitels (de) 
Training für Bauführungskräfte im Abfallmanagement bei Bau und Abriss 

(1) bei Anwendung. Diese Übersetzung besitzt keine rechtliche Verbindlichkeit. 
 

3. Profil der Fertigkeiten und Kompetenzen 
Von Teilnehmern des Kurses wird erwartet, dass sie Fertigkeiten und Kompetenzen, wie detailliert in den Ausführungen der 
einzelnen Lerneinheiten beschrieben, erwerben: 
 
 Lerneinheit A: Bau- und Abrissmaterialien 
 

1. Quellen und Zusammensetzung von Bauabfällen (4h) 
2. Gesetzgebung im Abfallmanagement bei Bau und Abriss (4h) 
3. Gefährdende Bau- und Abrissabfälle: Handhabung, Lagerung und Entsorgung (4h) 
4. Bauabfallmanagement auf der Baustelle (4h) 
5. Recycling und Wiederverwendung von Bau- und Abrissmaterialien (2h) 

 
Lerneinheit B: Prozesse im Abfallmanagement bei Bau und Abriss 
 

1. Was ist ein Abfallmanagementplan auf der Baustelle? (4h) 
2. Prozesse beim Abfallmanagement auf Baustellen (4h) 
3. Entwicklung und Kontrolle des Abfallmanagementplans auf der Baustelle (4h) 
4. Gute Praxis für Abfallmanagementpläne auf Baustellen (2h) 

 
Lerneinheit C: Abfallmanagementtechnologien 
 

1. Technologien der Kreislaufwirtschaft außerhalb des Bausektors (3h) 
2. Anwendung digitaler Technologien für das Abfallmanagement auf Baustellen (4h) 
3. Technologien zur Durchführung eines Abfallmanagementplans auf Baustellen (5h) 
4. Alternative Optionen zur Sammlung von Abfällen auf Baustellen (3h) 
5. Arten von Vorbehandlungabläufen zur Reduzierung der Menge von Bau- und Abrissabfällen (3h) 

 
 

4. Spannweite der Berufe, die der Inhaber dieses Zertifikates inne haben kann (1) 
 
Bauführungskraft, Bauleiter, Auszubildender, Beschäftigte, Abriss- und Renovierungsfachkraft 

(1) wenn anwendbar 
 

(*) Erläuterung 
Dieses Dokument wurde zwecks weiterer Informationen zu diesem speziellen Zertifikat erstellt und besitzt als solches keinen Rechtsstatus. Die 
Form dieser Beschreibung basiert auf folgendem Text: Europass Zertifikatsanhang, Ratsentscheidung 93/C 49/01 vom 3. Dezember 1992 zur 
Transparenz von Qualifikationen, Ratsentscheidung 96/C 224/04 vom 15. Juli 1996 zur Transparenz von Berufsbildungszertifikaten sowie 
Empfehlung 2001/613/EC des Europäischen Parlaments und des Rates vom 10. Juli 2001 zur Mobilität von Auszubildenden, Personen in 
Weiterbildung, Freiwilligen, Lehrern und Ausbildern. 

 
 



 

 

5. Offizielle Grundlage des Zertifikats 
Name und Status der das Zertifikat vergebenden Einrichtung 
Adresse:  
 
 
 
Telefon:  
 
Internetseite:  
 
E-Mail:  
 
 

Name und Status der nationalen/regionalen 
Einrichtung, die die Akkreditierung/Zertifizierung 
ausspricht 
Name: 
Adresse: 
 
Telefon:  
 
Internetseite: 
 
E-Mail: 
 
  

Stufe des Zertifikats (national oder international) 
 
EQF 4, EQF 5 

Einstufungsgrad / Anforderungen 
 
- 

Zugang zur nächsten Stufe der/des Ausbildung/Trainings 
 
- 

Internationale Vereinbarungen 
 
- 

Rechtsgrundlage 
 

Nicht anwendbar 
 

 
  



 

 

6. Offiziell anerkannte Wege zur Erlangung des Zertifikates 
 

Kursakkreditierung durch … 

Beschreibung des durchlaufenen 
Berufsbildungskurses (einer der 

folgenden oder eine Kombination) 

Anteil am Programm 
(%) 

Dauer 
(Std./Wochen/Monate/Jahre) 

   

   

Gesamtdauer der/s Ausbildung/Trainings bis zum Zertifikat  
 
Eingangsvoraussetzungen 
 
 
Zusatzinformationen 
 
 
Weitere Informationen: 
 
http://www.codesma.eu/ 
 
 
Nationaler Referenzpunkt 
   

 


